
Kapitel 19 – Leben(2) 
 

 
 
Leise atmend lag Trixie auf einem der zwei Betten, die in Twilights Schlafzimmer standen. Bei 
dem regen Treiben von draußen, erwachte sie aus ihrem Schlummer und öffnete vorsichtig ihre 
Augen einen kleinen Spalt. 
 
Da kein Lichtstrahl sie blendete, gähnte sie ausgiebig und richtete sich auf, während sie ihre 
Augen rieb und sie langsam ganz öffnete. Dabei tastete sie mit dem Huf nach ihrem Cape, dass 
sich jedoch nicht wie gewohnt an ihrem Bettpfosten befand. 
 
Etwas verwirrt sah sie das nackte Stück Holz an, bis Trixie ihre Garderobe am Bettpfosten 
gegenüber ins Auge fiel. "Was in..." Sie drehte sich auf die andere Seite und sah zum Fenster, 
blinzelte überrascht und stieg aus dem Bett. 
 
Grübelnd rieb sie sich am Hinterkopf, während sie versuchte sich daran zu erinnern, wann sie in 
Twilights Bett gekrochen war. Schulterzuckend wand sie sich jedoch vom Bett ab und ging zum 
Spiegel. Im Hintergrund zog sich durch ihre Magie der Vorhang zur Seite und sie nahm ihre 
Bürste, um ihre Mähne in Ordnung zu bringen. 
 
Es war nicht das erste mal gewesen, dass sie in Twilights Bett aufgewachte. Nur war sie beim 
ersten mal ziemlich betrunken gewesen, im Gegensatz zum letzten Abend. Zugegeben, es war 
in den vergangenen Wochen auch noch um einiges kühler geworden, weshalb sich aneinander 
zu kuscheln auch nicht die schlechteste aller Ideen war. 
 
Als sie ihr Gesicht im Spiegel betrachtete hob sie eine Augenbraue. Die kleinen dunklen Ringe 
unter ihren Augen waren die Überbleibsel der Party von gestern, jedoch konnte sie dieses mal 
aufgrund der fehlenden Kopfschmerzen ausschließen, dass wieder etwas im Punsch gewesen 
war. 
 
Seufzend legte sie die Bürste ab und betrachtete ihr Gesicht aus verschiedenen Winkeln. 
"Heute steht Entspannung für Trixie an" sagte sie zu sich selbst und trabte zur Tür. 
 
Unten kam ihr gleich ein inzwischen schon gewohntes Bild entgegen, Twilight mit ihrer Nase in 
einem Buch vertieft. Seufzend trat sie von hinten an sie heran. "Wäre eine kleine Pause nicht 
einmal angemessen?" 
 
Twilight sah etwas verwirrt auf und drehte den Kopf zu ihr. "Hm, was? Was meinst du mit 
Pause? Ich brauch keine" 



 
"Das glaubst du vielleicht. Aber Trixie hat dich die Woche über beobachtet. Du warst immer als 
erste wach um zu forschen. Schlafen gegangen bist du als letzte. Und Trixie ist sich noch nicht 
einmal sicher, ob du dann wirklich geschlafen hast, oder dir nur deine Gedanken gemacht hast" 
 
Twilight wich mit ihrem Blick dem von Trixie aus, was ihren Verdacht bloß bestätigte. Unter dem 
strengen Starren Trixies seufzte sie schließlich und schloss ihre Augen. "Na schön. Ich lese nur 
noch den Absatz zuende und mache mir meine Notizen, danach mache ich eine kleine Pause" 
 
"Trixie sprach von dem gesamten Tag" sagte sie unerbittlich. 
 
"Was!? Wir haben gestern den ganzen Tag nichts getan! Wir waren bei der Party und danach.." 
 
"Danach hast du hier noch weiter geforscht" führte Trixie den Satz für sie zuende und rollte mit 
den Augen. "Und auch schon bei der Feier konntest du dich nicht entspannen. Erst hast du die 
Sache mit Nightmare Moon erklärt und danach hast du fast jede zweite Sekunde zu Pinkie Pie 
hinüber gestarrt, um nachzuschauen ob sie mit den Amuletten klar kommt. Es ist als könntest 
du nicht damit aufhören" 
 
"Das ist nicht wahr.." widersprach Twilight. 
 
Trixie begann schon siegessicher zu grinsen. "Dann beweise es. Lass die Arbeit für einen Tag 
ruhen und entspann dich. Prinzessin Luna versteht das bestimmt, sicher muss sie auch schon 
eine Pause einlegen" 
 
Twilight begann etwas auf ihrer Unterlippe zu kauen und aus den Augenwinkeln sah sie zurück 
auf ihr Lesepult. 
 
Nachdem Twilight nichts weiter tat als unschlüssig da zu stehen, schloss Trixie ihre Augen. 
"Fein" sagte sie und hob ihre Nase, während sie an Twilight vorbei stolzierte. "Wenn du es nicht 
anders willst.." 
 
"Trixie..?" sie folgte mit ihrem Kopf dem blauen Einhorn und machte sich schon Sorgen sie 
beleidigt zu haben, bis sie jedoch sah dass ihr Horn leuchtete. Überrascht sah sie sich um, was 
sie damit wohl ergriffen hatte, bis sie unter sich sah dass ihre Hufe schon nichtmehr den Boden 
berührten. "Was machst du da?!" 
 
"Trixie nimmt die Dinge jetzt in ihre eigenen Hufe" antwortete sie schlicht und trug Twilight 
telepathisch hinter sich her zur Tür. "Wir verbringen den Tag jetzt damit zu Frühstücken, ins Spa 
zu gehen und wonach uns sonst noch so ist" 
 
"Aber ich war noch nicht fertig!" protestierte Twilight laut und begann mit ihren Hufen hilflos in 
der Luft zu wedeln. 



 
"Je weniger du dich dagegen wehrst, desto angenehmer wird das für uns beide" sagte Trixie 
unbarmherzig und öffnete die Tür. Ohne all zu sehr auf Spike zu achten, der mit den Einkäufen 
bereits zurückkam und diese nun verdutzt fallen ließ, nickte sie ihm zu. "Genieße deinen freien 
Tag, Spike" 
 
Mit hochgezogener Augenbraue und vor Verwunderung offen stehendem Mund sah Spike ihr 
nach. Das einzige was ihm noch über die Lippen kam war ein verblüfftes: 'Häh?' bevor er jedoch 
mit den Schultern zuckte und die Einkaufstüten aufhob, um sie ins Baumhaus zu bringen. Wenn 
ein freier Tag für ihn heraussprang, würde er sicher nicht zu viele Fragen stellen. 
 
Auf dem Weg durch das Dorf fielen Trixie immer wieder Gruppen von Ponys auf, die aufgeregt 
miteinander redeten. Vor allem Roseluck schien es sich zur Aufgabe gemacht zu haben, mit 
möglichst vielen an diesem Morgen zu sprechen. 
 
Misstrauisch hob sie ihre Augenbraue, denn das Kichern deutete eindeutig auf brisantes 
Material hin, jedoch schien sie selbst nicht das Thema zu sein, obwohl sie Twilight gerade mehr 
oder weniger entführte. 
 
"Trixie? Lässt du mich endlich runter?" fragte Twilight die sich umsah und etwas rot anlief. "Das 
hier wird langsam peinlich, hörst du sie nicht?" 
 
"Trixie glaubt nicht, dass sie uns meinen" murmelte sie und setzte Twilight auf dem Boden ab. 
"Ohne jeden Zweifel würde Trixie zwar für ähnliche Begeisterung sorgen, doch diesmal muss es 
etwas anderes sein" 
 
"Jaa, genau" sagte Twilight mit leichtem Augenrollen und lächelte. "Oh, sieh mal" verdutzt sah 
sie wie Cherilee sie von weitem rüberwinkte. 
 
Neugierig geworden trabten beide hinüber zu der Lehrerin. "Hey Cherilee, was gibts?" fragte 
Twilight freundlich. 
 
"Kommt mit hinein, nicht vor den Schülern" sagte Cherilee mit gesenkter Stimme und lief schon 
zum Gebäude. Twilight und Trixie sahen sich für einen Moment lang verwundert an, folgten ihr 
danach aber ohne weiteres Zögern. 
 
Im Hintergrund bei der Schaukel, sahen drei Gewisse junge Fohlen in ihre Richtung und 
nahmen misstrauische Gesichter an, bevor sie im Schulhaus verschwanden. "Hören wir mit?" 
fragte Scootaloo grinsend. 
 
"Eeyup" antwortete Apple Bloom. 
 
 



"Also Cherilee, was ist los?" fragte Twilight und sah zu, wie die Lehrerin alle Fenster kontrollierte 
und die Vorhänge zuzog. "Warum die Geheimniskrämerei?" 
 
"Es verbreitet sich zwar schnell im gesamten Dorf, aber die Kinder müssen davon nicht 
unbedingt schon jetzt etwas erfahren" Cherilee kam wieder näher zu Twilight. "Ich nehme an du 
weißt davon?" 
 
Twilight hob ihre Augenbraue. "Wovon?" 
 
"Pinkie Pie" flüsterte Cherilee und sah schon wie es in den Gesichtern von beiden dämmerte. 
"Also ist es wahr?" 
 
Trixie sprach als erste. "Man könnte annehmen, sie würde dieses Geheimnis etwas länger für 
sich behalten" 
 
Twilight schüttelte ihren Kopf und sah Trixie an. "Meinst du? Hast du nicht gesehen wie sie sich 
freute? Natürlich hat sie kein Geheimnis daraus gemacht" 
 
"Gibt das nicht Probleme?" fragte Trixie, bevor sie kurz nachdachte und zur Tür sah. "Naja, sehr 
beunruhigt sahen die anderen ja nicht aus" 
 
"Warum sollte es auch?" fragte Cherilee überrascht. "Sicher verwirrt es einige, wie das 
funktionieren soll. Aber immerhin ist es ja auch Pinkie Pie von der wir da sprechen. Und ich bin 
sicher Alicornmagie war dabei auch im Spiel" 
 
"Reichlich sogar" bestätigte Twilight. "Ich bin selbst schon dabei sie zu entschlüsseln und zu 
verstehen" 
 
"Ehrlich?" fragte Cherilee mit größer werdenden Augen. 
 
"Oh ja" Trixie rollte mit ihren Augen. "Sie interessiert sich zur Zeit für nichts anderes mehr und 
arbeitet sich daran noch kaputt" 
 
"Also.. hast du kein interesse daran dass sie es schafft?" fragte Cherilee besorg nacht. 
 
"Trixie findet nur, sie sollte sich damit Zeit lassen. Aber natürlich will Trixie auch dabei helfen" 
 
"Wow, ich wusste gar nicht dass ihr zwei euch schon so gut versteht. Vor allem nach der Sache 
an Nightmare Night mit dieser anderen Stute" meinte sie nachdenklich. 
 
"Oh, in Wirklichkeit war das auch Trixie" sagte Twilight breit lächelnd. "Sie hat sich verkleidet um 
nicht gleich von allen erkannt zu werden, aus Angst vor der Reaktion, nicht wahr?" fragte sie 
und sah zu Trixie, die bereits etwas misstrauisch wurde. 



 
"Reden wir hier von der gleichen Sache? Was hat das Verständnis zwischen mir und Twilight 
mit Lunas Magie zu tun?" fragte sie. 
 
Cherilees Augen leuchteten etwas auf. "Also ist wirklich Prinzessin Luna... nunja.. der zweite 
Elternteil?" 
 
Twilight blinzelte komplett überrascht und starrte Cherilee einige Sekunden lang an, während 
Trixie nur den Huf gegen ihre Stirn schlug. "Was?" fragte sie völlig aus der Bahn geworfen. 
 
 
 
Pinkie Pie hüpfte gut gelaunt zwischen den vielen Apfelbäumen von Sweet Apple Acres umher, 
auf der Suche nach Applejack. Dabei ließ sie ihre Augen auch schweifen, damit Nightmare 
Moon einen Eindruck von der Farm bekam. 
 
"Das sind viele Äpfel" bemerkte sie etwas erstaunt. "Wie viele helfen da bei der Ernte?" 
 
"Oh, nicht viele. Meistens erledigen Applejack, ihr großer Bruder Big Mac und ihre kleine 
Schwester Apple Bloom das zu dritt. Oh du musst die Zap-Apple Saison abwarten! Das sind 
wirklich die besten!" 
 
"Wie sehen diese besonderen Äpfel denn aus?" 
 
"Im Grunde wie Regenbogenfarbene Äpfel. Also wenn Rainbow Dash und Applejack ein Fohlen 
kriegen würden, hätte es bestimmt genau die als Cutie Mark" kicherte Pinkie. 
 
"Oh, wird das denn in nächster Zeit passieren? Keine von den beiden sah aus als wäre es bald 
so weit" sagte Nightmare Moon etwas verwundert. 
 
"Was? Nein, da ist bisher nichts passiert" Pinkie hob verwirrt ihre Augenbraue und blieb stehen. 
"Warte! Das ist doch auch überhaupt nicht möglich, oder?" 
 
"Oh, es ist möglich" murmelte Nightmare Moons Stimme, bevor sie sich räusperte. "Obwohl ein 
Pegasus und ein Erdpony es nicht ohne Hilfe tun können" 
 
"Einhörner schon?" fragte Pinkie verblüfft nach. 
 
"Ja. Nach der Entdeckung Equestrias gab es einen deutlich höheren Anteil der weiblichen 
Bevölkerung. Von den Pegasi gab es sogar nur noch so wenig Hengste, dass man sich Sorgen 
um ihr Überleben machen musste. Prinzessin Platinum selbst befahl noch die Erforschung einer 
Lösung für dieses Problem, nachdem Commander Hurricane ihr die Lage schilderte" 
 



"Wow, das war aber nett von ihr. Woher weißt du denn so viel darüber?" fragte Pinkie Pie 
neugierig. 
 
"Ich hatte viel Zeit zu Lesen. Und einige Bruchstücke von Lunas Wissen sind auch bei mir noch 
vorhanden. Du musst bedenken dass wir auf dem Mond viel Zeit hatten uns zu unterhalten.. 
auch wenn ich da genau genommen noch nicht existierte" 
 
"Bist du dir sicher? Du erinnerst dich doch daran oder? Also ist es für dich real" merkte Pinkie 
lächelnd an und trabte weiter. 
 
"Nicht so real wie das heute" widersprach Nightmare Moon. "Ich konnte die Oberfläche des 
Mondes nicht unter meinen Hufen spüren. Lunas Wärme und ihr Herzschlag blieben mir auch 
verwehrt. Ebenso wie meine eigenen Emotionen" 
 
"Oh? Was war denn das erste was du selbst gefühlt hast?" fragte Pinkie Pie neugierig. 
 
"Eifersucht" antwortete sie ohne zu zögern. "Sie war der Auslöser für Lunas tausendjährige 
Qual und meine Geburt. Mein ganzes 'Leben' ist von ihr geprägt. Angefangen bei Twilight 
Sparkle, die Luna zur Seite stand als sie mich wieder brauchte, dann weitete sie sich auf alle 
lebenden Ponys aus" Nightmare Moons Stimme wurde etwas düsterer und Pinkies Lächeln 
schwand ein wenig. "Ich wollte wie sein sie, leben wie sie" 
 
Wieder blieb Pinkie Pie stehen und schloss ihre Augen. Nightmare Moon fuhr jedoch fort. 
"Selbst als ich mich anderen in ihren Träumen zeigte, war ich für die meisten noch eine 
Schreckgestalt. Nur wenige hielten Inne um sich mit mir zu Unterhalten und das reichte mir 
immer noch nicht aus" 
 
"Ich wurde wütend, ich verdammte die Elemente für den Fluch den sie über mich gebracht 
hatten. Diese Wut wandelte sich mit der Zeit in Demut, schließlich dachte ich, so würde ich für 
meine Taten büßen können, nachdem Luna bereits 1000 Jahre dafür auf dem Mond gebüßt 
hatte. Gleichzeitig begann ich mich zu fragen, wie lange ich das alles noch ertragen musste. 
Luna war in meiner Reichweite, doch ich brachte es nicht über mich, sie anzusprechen. Sie hat 
mich gehasst und gefürchtet" 
 
"Gleichzeitig habe ich mich aber auch für sie gefreut, dass ihre Wunden dank Celestia und dank 
euch so schnell heilten. Ich wollte sie nicht wieder aufreißen mit meiner Rückkehr, also zog ich 
mich erneut zurück. Doch von da an begann ich selbstsüchtig zu werden" 
 
"In meinem Exil wuchs in mir der Wunsch Luna wieder zu sehen. Doch solange sie mich nicht 
wirklich brauchen würde, konnte ich mich ihr nicht zeigen, nicht in ihrer eigenen Welt. Ich suchte 
nach einem Weg, mir einen Körper zu suchen, doch für die komplette Kontrolle über ein 
anderes Wesen, musste ich dessen Willen brechen. Alles lief darauf hinaus, dass ich Unglück 



über andere bringen musste um mein eigenes Glück zu sichern. Von Tag zu Tag... wurde ich 
immer mehr zu dem Monster, das ich einst war und ich begann mich vor mir selbst zu fürchten" 
 
Pinkie Pie hatte sich alles angehört und ihre Augen dabei verschlossen gehalten. Langsam 
begann sie zu lächeln und sie setzte sich hin, damit sie beide Amulette mit ihren Hufen 
berühren konnte. "Es ist schon okay.." 
 
"Pinkie?" 
 
"Du brauchst keine Angst zu haben. Du bist kein Monster, sondern eins der nettesten Ponys 
das ich kenne, auch wenn das noch nicht so lange ist" sagte sie kichernd und das Sternamulett 
begann schwach zu leuchten. "Vielleicht kann ich dir deinen sehnlichsten Wunsch nicht erfüllen, 
aber ich kann dich zumindest zum Lächeln bringen" 
 
Das Mondamulett schimmerte in einem geisterhaften Glanz, bevor es Pinkie Pie in eben diesen 
einhüllte. "Pinkie Pie?" wiederholte Nightmare Moon sich beunruhigt. "Was machst du da? Ich 
fühle mich komisch" Aus Pinkies Körper trat ein schimmerndes Gebilde hervor das ihre Umrisse 
hatte, während aus dem Mondamulett das gleiche mit Nightmare Moons Silhouette geschah. 
 
In einem schnellen Ruck fuhr Nightmare Moons Seele in Pinkies Körper ein, während ihre 
eigene Seele in das Amulett schlüpfte. Während des Prozesses fiel das pinke Pony und schlug 
auf dem Boden auf. Doch als es die Augen wieder öffnete, hatten sie ihr strahlendes Blau 
verloren und waren dem Türkis von Nightmare Moon gewichen. 
 
"Was in aller... Pinkie Pie!" Erschrocken sah sie auf ihre Hufe, die sie probeweise auf und ab 
bewegte und sich danach aufrichtete. "Was hast du getan!?" 
 
Leises Kichern war das erste, das sie als Antwort zu hören bekam. Gefolgt von Pinkies 
fröhlicher Stimme. "Ich leih dir meinen Körper, damit du selbst entscheiden kannst was du tun 
willst. Du wolltest selbst einige Dinge erleben oder? Was... was hast du?" 
 
Nightmare Moon stand etwas zittrig auf ihren Hufen und kaute auf ihrer Unterlippe. Langsam 
hob sie einen ihrer Vorderhufe und begann sich über die Augen zu reiben. "Sie brennen..." 
sagte sie leise während die ersten Tränen an ihrer Wange runter liefen. "Ich bin nichtmal traurig. 
Ich versteh das nicht, warum tust du das alles für mich?" 
 
"Wie ich schon sagte, alle sollen Lächeln. Ganz besonders, wenn du es noch nie getan hast. 
Dein Lachen gestern war schonmal ein guter Anfang" antwortete Pinkie Pie gut gelaunt. "Wie 
wärs wenn du dich mit jemandem unterhälst? Du kannst dir aussuchen mit wem" 
 
"Pinkie?" fragte eine Stimme in der Ferne Laut. 
 



"Oder auch nicht" kicherte sie, während Nightmare Moon ihren Kopf umdrehte und Applejack 
ansah, die gerade einen Wagen voller Äpfel hinter sich herzog. 
 
"Was machst du denn hier?" fragte Applejack und trabte lächelnd auf sie zu. "Sonst kriegt man 
dich nie so früh auf der Farm zu seh'n" Vor ihr blieb sie stehen und hob ihre Augenbraue, als sie 
die Tränen entdeckte. "Woah halt Sugarcube, is' alles okay?" 
 
Nightmare Moon wischte sich über die Augen und sah Applejack danach an. "Ja, ehrlich gesagt 
fühlte ich mich noch nie besser" 
"Hi Applejack" fügte Pinkie fröhlich hinzu. 
 
Dem Farmerpony klappte zunächst der Mund auf. "W-was? Warte" Sie kam etwas näher um in 
Pinkies Augen zu sehen. "Woah, Nelly! Ihr habt die Plätze getauscht?" 
 
"Ja, ich glaube das hilft weiter" erklärte Pinkie Pie und kicherte. "Schick oder? Ich wusste vorher 
nicht dass das so einfach geht" 
 
"Und ich hätte mir nie träumen lassen, dass du das machen würdest. Vor allem nicht so schnell" 
 
"Könnt ihr das auch wieder rückgängig mach'n?" fragte Applejack besorgt nach. 
 
Nightmare Moon nickte. "Ja. Wann immer Pinkie Pie will" Sie hob das Sternenamulett mit ihrem 
Huf an. "So hat Luna es verzaubert" 
 
"Und wenn du jetzt das Amulett einfach wegleg'n würdest?" 
 
"Dann würde die Magie zusammenbrechen und wir tauschen die Plätze erneut. Eine Art 
Schutzmechanismus, falls ich euch allen nur etwas vormache" erklärte sie wie 
selbstverständlich. 
 
"Oder falls es sich aus verseh'n löst" vermutete Applejack. "So wie Pinkie immer rumspringt, 
kann sowas schnell passier'n" meinte sie mit einem Lachen. 
 
"Hey! Ich verlier nie meine Sachen aus Versehen" 
 
Applejack hob eine Augenbraue. "Also verlierst du sie mit Absicht? Manchmal tret' ich geg'n 
einen uns'rer Bäume und es fall'n nich nur Äpfel raus" Erklärte sie und trabte wieder weiter. 
"Kommt ihr mit? Ich hab noch viel zu tun heut Morg'n" 
 
"Oh, ja natürlich" Nightmare Moon setzte sich in Bewegung um ihr zu folgen. "Was fällt denn 
sonst noch so aus den Bäumen?" 
 



"Immer irgendwelches Zeug" erklärte Applejack, während sie die den Karren weiter hinter sich 
herzog. "Ballons, Musikinstrumente, Bälle... einmal sogar Konfetti! Ich dacht' schon ich träum'!" 
 
"Und Dashie" fügte Pinkie Pie kichernd hinzu. 
 
"Yeah..." murmelte Applejack und zog schnell ihren Hut tief in ihr Gesicht. "Rainbow Dash 
manchmal auch, wenn sie wieder ihr Nickerchen auf einem Ast hält" 
 
"Wirklich? Warum sucht sie sich dafür einen Ast aus? Eine Wolke stell ich mir viel bequemer 
vor. Oder die Wiese unter dem Baum" 
 
"Rainbow Dash hat eben gern mal etwas Abwechslung bei den Schlafplätz'n" sagte Applejack 
und sah aus den Augenwinkeln zu ihr zurück. "Das hat sie selbst gesagt" 
 
"Wie oft kickst du sie aus deinen Bäumen?" 
 
Applejack zuckte mit den Schultern. "Ich weiß nich'... Vielleicht acht mal die Woche? Meistens 
Morgens nachdem sie ihre Anweisung'n für das Wetterteam gegeb'n hat" murmelte sie dann 
nachdenklich und tippte mit dem Huf an ihr Kinn. 
 
"Ah, ein Zeichen von Zuneigung" erwähnte Nightmare Moon beiläufig, als wäre die Sache damit 
schon erklärt. 
 
Applejack blieb plötzlich stehen und sah sie verblüfft an. "Äh... Nochmal Sugarcube?" 
 
"Zuneigung, vielleicht Sehnsucht" erklärte Nightmare Moon weiterhin und trabte weiter. "Sie 
schläft oft hier in der Nähe, ohne ersichtlichen Grund. Also wird sie wohl hier jemand 
bestimmtes nahe sein wollen" 
 
"Glaubst du?" fragte Applejack, räusperte sich und zog wieder den Hut in ihr Gesicht, um nicht 
ganz so offen zu zeigen dass sie etwas rot anlief. "Nich' alle glaub'n den Gerüchten. Sie könnte 
doch auch weg'n Big Mac hier sein" 
 
"Das glaub ich nicht. Oder wurde sie jemals von ihm aus einem der Bäume getreten?" fragte 
Pinkie Pie. 
 
"Wenn, dann hat er es nie erwähnt" meinte Applejack. "Warte! Ein mal is' es doch passiert! An 
dem Tag hatte Apple Bloom Fieber und ich hab mich um sie gekümmert. Da hat Big Mag auch 
meine Route übernommen" 
 
"Das ist bestimmt kein Zufall" sagte Nightmare Moon und hob ihren Blick, da sie aus einem der 
Baumkronen leises Schnarchen hörte. Pinkie Pie begann deshalb auch wieder zu kichern. 
 



Applejack hob den Kopf und sah mit ihrem geübten Auge den Regenbogenschweif von einem 
der Äste herunter hängen. Schnell sah sie wieder nach vorne als hätte sie nichts gesehen und 
entschied sich später darum zu kümmern, wenn sie allein war. 
 
"Du meinst also sie will ständig von Applejack aus ihren Träumen geweckt werden?" fragte 
Pinkie Pie plötzlich kichernd. 
 
Applejack lief im nächsten Moment bereits scharlachrot an und zum dritten mal an diesem 
Morgen zog sie den Hut tief in ihr Gesicht. "Warum sprecht ihr beide plötzlich wie Rarity? Sie 
liegt mir damit auch ständig in den Ohren seit dem Tag im Spa" 
 
"Oh ja, damit kam sie auch ein paar mal zu mir. Aber ich habe ihr gesagt dass alles unter 
Kontrolle ist" 
 
"Wirklich? Wie läuft's denn? Nach Nightmare Night hab ich bei dir nich' mehr viel geseh'n in der 
Richtung" meinte Applejack und hob ihre Augenbraue. 
 
"Wiiiiiie ich sagte. Alles unter Kontrolle" antwortete Pinkie Pie selbstsicher und Nightmare Moon 
hob fragend ihre Augenbraue. 
 
Applejack sah sie verdutzt an, bevor sie anfing zu lachen. "Wow, ich hab viel seltsames bei dir 
gesehen, Sugarcube. Aber dass dein Gesicht nich' zu deiner Stimmlage passt is' neu" 
 
"Ich weiß! Lustig was?" kicherte Pinkie Pie. 
 
"Es is' was and’res" sagte Applejack und musterte sie für einen Moment. "Vielleicht wär's 
leichter zu begreif'n, wenn mehr als nur deine Aug’n anders ausseh'n würden" 
 
Nightmare Moon legte fragend den Kopf schief. "Glaubst du? Aber so kann ich keine Magie 
benutzen um das Erscheinungsbild zu verändern" 
 
"Hah, es brauch' keine Magie um den Wandel zu verdeutlich'n" sagte Applejack grinsend, nahm 
ihren Hut ab und setzte ihn ihr auf. "Siehst du? Schon werd' ich dran erinnert" Nightmare Moon 
sah verblüfft auf den Hut auf ihrem Kopf und Applejack zwinkerte ihr zu. "Natürlich brauchst du 
nen eig'nen, ich fühl' mich ganz nackt ohne ihn. Aber für den Moment.. behalt ihn auf" 
 
Nightmare Moon sah verdutzt zu Applejack, bevor sie mit dem Huf am Rand des Stetson 
entlang fuhr. 
 
"Wow Applejack! Bist du dir auch sicher?" fragte Pinkie ebenfalls überrascht. 
 



"Klar bin ich das, solange ihr hier seid natürlich. Schließlich weiß nur ich was der Hut auf 
deinem Kopf bedeut’n soll" entgegnete Applejack zwinkernd als sie an der Scheune ankamen 
und sie den Karren ausspannte. 
 
"Nun.. ich nehme das Angebot gerne an" sagte Nightmare Moon schließlich. "Und ich werde 
mich auch nach etwas Dauerhaftem umsehen. Vielleicht bei Rarity?" 
 
Applejack lachte etwas. "Willst du dir das echt antun? Sie wird dich stund'nlang in ihrem Lad'n 
festhalt'n, bis sie mal zufried'n mit dem is' was sie dir aufsetzt" 
 
Nightmare Moon zeigte ein leises Grinsen, was einen starken Kontrast zu Pinkie Pies üblich 
breitem Lächeln darstellte. "Ich denke das halte ich aus, sie wollte uns sowieso noch sehen" 
 
"Wollte sie? Na dann komm mit" Applejack führte Nightmare Moon zu dem Farmhaus und dem 
fast komplett beladenen Verkaufswagen, der davor stand. Davon nahm sie einen noch 
dampfenen Apfelkuchen und schob ihn in einen Karton, den sie Nightmare Moon vor die Nase 
hielt. Bei ihrem fragenden Blick grinste sie bloß. "Du kannst jetzt auch dinge schmeck'n oder? 
Dann musst du einen von Granny Smith's Kuch'n probier'n" 
 
Sie nahm ihren Hut wieder an sich und setzte ihn auf, als Nightmare Moon den Kuchen an der 
Schnur vom Paket mit den Zähnen nahm. Dann zwinkerte sie. "Und teil ihn mit Rares, alles 
klar? Dabei kannst du ihr auch ausricht'n, dass ich bereit bin über ein bestimmtes Thema mit ihr 
zu sprech'n" 
 
Nightmare Moon nickte langsam. "Vershtanden" nuschelte sie wegen der Schnur im Mund. 
"Und wash hasht du jetzt vor?" 
 
Applejack grinste und trabte wieder auf die Felder zu. "Morgendliche Routine. Ich hol' Rainbow 
Dash vom Baum runter" 
 


